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Die Hochschule für Gestaltung Schwäbisch Gmünd ist einzigartig: sie ist  
die einzige Hochschule für Gestaltung in Deutschland, die als Hochschule 
für angewandte Wissenschaften organisiert ist. Wo andernorts das künstler-
ische Experiment im Vordergrund steht, geht es an der HfG Gmünd stets um 
greifbare Lösungen. Und während Design in großen HAWen ein Fachbereich 
unter vielen ist, richtet sich an der HfG die gesamte Kraft und Aufmerksam-
keit der Institution auf das Thema Gestaltung. In enger Kooperation mit den 
Professor*innen können die Studierenden in vielfältigen und bestens ausge-
statteten Laboren und Werkstätten ihre Ideen mit allen Werksto�en um- 
setzen - von Metall oder Keramik zu Code und KI. Die Lehrenden sind eng 
vernetzt mit der Praxis, vom Designbüro zur Großindustrie und beziehen 
immer wieder Transferpartner in die Lehre mit ein. Ein nachhaltiges Erfolgs-
modell: Im Wettstreit der baden-württembergischen Hochschulen um den 
stärksten Output von Gestaltungsleistungen hat die HfG in den letzten Jahren 
stets die vordersten Plätze erreicht. Bewertet werden dabei die Einwerbung 
von Drittmitteln, Verö�entlichungen und Preise. Designpreise sind eine 
wichtige Plattform für Studierende und Absolvent*innen, um ihre Innova- 
tionen kritischen Peers vorzustellen und sich mit Kolleg*innen zu messen 
und um sich mit ihrer Arbeit bei künftigen Arbeits- und Auftraggeber be-
kannt zu machen. Dass HfG Studierende hier regelmäßig so erfolgreich sind, 
erfüllt mich mit Stolz und Freude. Die hier vorgestellten Arbeiten zeigen  
aber nicht nur wie konkrete Probleme gelöst wurden, sondern exemplarisch 
auch wie im und durch den Gestaltungsprozess geforscht wird. Wie also 
durch methodische Prozesse von Analyse, Recherche und Entwerfen Lösungen 
entstehen, die stets eine Aufgabe hat: etwas für viele besser zu machen.  
Ich beglückwünsche alle Nominierten und Gekürten für ihre großartige Arbeit 
und danke allen beteiligten Lehrenden, Mitarbeiter*innen und Partnern für 
die Unterstützung dieser Erfolge.

Maren Schmohl, Rektorin
im Dezember 2025
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Ausgezeichnet mit
ecodesign Award 2025 in der Kategorie „Nachwuchs“

„Amber“ ist ein KI-gestütztes, nicht invasives Gerät zur 
Früherkennung von Borkenkäferbefall. Es wird am Baum 
angebracht und zeichnet Umgebungsgeräusche auf, um 
Käferfraß im Sommer und Spechtaktivität im Winter zu 
erkennen. Die Sichtbarmachung saisonaler Indikatoren 
verscha�t Förstern die entscheidende Zeit, um befallene 
Bäume zu entfernen und so eine Ausbreitung sowie groß-
flächige Waldschäden zu verhindern. Modernste Techno-
logie kombiniert mit Bioakustik wirken dem Klimawandel 
entgegen.

Amber  
AI monitoring device
Emma Rahe und Levin Budihardjo Welim

Bachelorarbeit
Produktgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Matthias Held
Aeneas Stankowski
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Ausgezeichnet mit
DDC Award 2025, Silber in der Kategorie „Editorial/Text“

[maere] beschäftigt sich damit, wie Märchen nicht nur 
Werte und Sehnsüchte widerspiegeln, sondern auch 
Herausforderungen und Konflikte einer Zeit zum Ausdruck 
bringen. Das Bacheloprojekt kombiniert wissenschaftliche 
Analyse mit gestalterischer Umsetzung und bietet ein 
interaktives, visuell ansprechendes Format zur Wissens-
vermittlung. Damit ermöglicht es neue Zugänge zur Inter-
pretation klassischer Erzählungen und deren Einfluss auf 
unsere Gesellschaft.

[maere]
Kirsten Humpfer, Andromachi Theodoridou und Sarah Traub

Bachelorarbeit
Kommunikationsgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Daniel Utz 
Prof. Hartmut Bohnacker
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IRIS ist ein intelligenter Dokumentenscanner, der Papier 
nicht nur digitalisiert, sondern versteht. Er erkennt Inhalte, 
stellt Zusammenhänge her und organisiert Dokumente 
automatisch – kontextbasiert, datenschutzfreundlich 
und jederzeit abrufbar. Egal ob Privatperson, WG, KMU 
oder Homeo�ice: IRIS bringt Ordnung ins Chaos. Nach 
dem Scan wird jedes Dokument in einer nummerierten, 
persönlichen Box abgelegt. Eine integrierte Kamera er-
kennt anhand des Adressatenfelds, wem das Dokument 
gehört und sortiert es digital automatisch in die passende 
Datenbank ein. So bleibt die reale Ablage klar strukturiert 
– ohne Aufwand. 

IRIS
Papierkram neu gedacht
Nele Schaal, Bruno Gross und Eric Hochstatt

Interaktionsgestaltung
Interaktionsgestaltung 4
4 Semester

Betreuung
Prof. Michael Schuster

Ausgezeichnet mit
DDC Award Auszeichnung 2025  
in der Kategorie „Service Design“
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Ausgezeichnet mit
UX Design Award Gold 2025 in der Kategorie „Newcomer“ 

„avio – touch and go“ ist ein Interfacekonzept, das für den 
Arbeitsplatz des Towerlotsen entwickelt wurde. Fluglotsen 
leiten die Starts und Landungen am Flughafen und sorgen 
so dafür, dass der Verkehr sicher und e�izient abläuft. 
Durch die korrekte Sta�elung der Flüge stellen sie sicher, 
dass Mindestabstände eingehalten werden und keine  
Risiken entstehen. Durch  „avio“ werden Towerlotsen ideal 
in ihrer Entscheidungsfindung und Planung unterstützt 
und ihre Arbeit wird e�izienter und sicherer. 

avio – touch and go
Sarah Fütterling, Nicole Krein und Freya Michl

Bachelorarbeit
Interaktionsgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Jens Döring 
Prof. Carmen Hartmann- 
Menzel
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Ausgezeichnet mit
Deutscher Generationen Filmpreis – Gewinner Hauptpreis 
flimmern & rauschen Jugendfilmfestival Sonderfilmpreis  
und Sunset Shorts Filmfestival - Publikumspreis 2025

Der narrative Dokumentarfilm „Rote Wurzeln“ erzählt die 
persönliche Geschichte einer Migrantentochter, die sich 
in das schwindende Dorf ihrerVorfahren begibt. Der Film 
zeigt nicht nur das kontrastreiche Leben der Bauern  
sondern vermittelt dabei auch einen privaten Einblick in 
das Landleben von China. Unterdessen o�enbart sich die 
Bedeutung von Wurzeln in der chinesischen Kultur und 
stellt parallel eine scheinbar ferne Familienbeziehung dar.

Rote Wurzeln
Ina Chi

Bachelorarbeit
Kommunikationsgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Jürgen Ho�mann 
Prof. Michael Götte
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Ausgezeichnet mit
aed neuland Award, Platz 1, 2025

Bei  „Aquilo“ handelt es sich um ein nachhaltiges Kühl-
system, basierend auf dem Prinzip der Verdunstungs-
kühlung, inspiriert von ägyptischen Windtürmen und der 
natürlichen Körperkühlung. Es richtet sich an vulnerable 
und einkommensschwache Gruppen, die besonders stark 
von steigenden Temperaturen betro�en sind und sich 
herkömmliche Klimaanpassungen nicht leisten können.  
„Aquilo“ nutzt ein befeuchtetes Textil und einen Lüfter, um 
warme Luft zu kühlen, und bietet so eine kostengünstige, 
umweltfreundliche Alternative. Im Gegensatz zu her-
kömmlichen Klimaanlagen, die bereits 10% des weltweiten 
Stroms verbrauchen.   

Aquilo  
Eine natürliche personenorientierte Kühlung
Robin Richter

Bachelorarbeit
Produktgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Matthias Held
Prof. Gabriele N. Reichert
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Ausgezeichnet mit
aed neuland Award 2025

„Rey“ ist eine mobile Einsatzleuchte, die in wenigen  
Sekunden für schnelle und großflächige Ausleuchtung 
sorgt. Dank aufblasbarer Technik steigt ein reflektierendes 
Textil auf fünf Meter Höhe und verteilt das Licht di�us 
über die Einsatzstelle. Wetterfest und akkubetrieben liefert 
sie ausreichend Licht für Einsätze bei Nacht und ermög-
licht Feuerwehr, THW und anderen Einsatzkräften ein 
sicheres Arbeiten bei Dunkelheit. 

Rey
Philipp Niechoj

Bachelorarbeit
Produktgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Dr. Jürgen Held
Andreas Hess 
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Ausgezeichnet mit
aed neuland Award 2025

Mit der Abschlussarbeit  „Stroh in Form“ entwickelten 
die Produktgestalterinnen Bechtel und Merz den Lounge 
Chair MOLA. Ein gesundheitlich unbedenkliches Möbel-
stück aus regionalem Stroh, das nach der Nutzung prob-
lemlos in den biologischen Kreislauf zurückgeführt werden 
kann. Das Material soll eine Alternative zu Kunststo�-
formteilen bieten und auf industrielle Weise vervielfältigt 
werden. Dabei wurde nicht nur auf einen geschlossenen 
Produktkreislauf und die Materialität geachtet, sondern 
auch auf eine ästhetische, nachhaltige und funktionale  
Gestaltung des Lounge Chairs. 

Stroh in Form
Friederike Bechtel und Anne Merz

Bachelorarbeit
Produktgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Matthias Held
Prof. Leif Hu� 



( Preise und Auszeichnungen 2025 – 2020 ) (  29  )

Ausgezeichnet mit
aed neuland Award 2025

„Echo“ ist eine Anwendung, die Nutzer*innen hilft, politi-
sche Inhalte besser zu verstehen und ihr Medienkompe-
tenz zu stärken. Durch verschiedene Modi – Bildschirm, 
Audio- und Kameramodus – können Nutzer*innen Inhalte 
aus sozialen Medien, Podcasts oder der realen Welt  
erfassen und analysieren lassen. KI-gestützte Analysen 
und interaktive Funktionen helfen, Nachrichten einzu- 
ordnen und Fehlinformationen zu erkennen.  

echo
Tina Puseljic, Mia Wannags und Vivien Bertz

Bachelorarbeit
Interaktionsgestaltung
7. Semester

Betreuung
Prof. Hans Krämer
Prof. Jens Döring
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Ausgezeichnet mit
Design wett be werb  „Rede sign Demo cracy“ 2025

Die Produkt ge stalter*innen präsen tierten einen Entwurf 
zur Neuge stal tung der Wahl urnen: Mit ihrem Entwurf 
möchten Rahe und Bendl ein scheinbar banales Objekt  
in ein kraft volles Symbol für demo kra ti sche Vertrau ens-
wür dig keit trans for mieren. Ihr Entwurf soll eine Balance 
zwischen Sicht bar keit und Sicher heit vereinen und kriti-
siert das bis heute verbrei tete Sammel su rium impro vi-
sierter Lösungen für den Wahlgang. 

Entwurf zur Neugestaltung der Wahlurnen
Emma Rahe und Moritz Bendl

Alumni
Produktgestaltung



( Preise und Auszeichnungen 2025 – 2020 ) (  33  )

Ausgezeichnet mit
Rimowa Design Preis 2025

Hottie kombiniert TENS-Technologie und Wärme, um 
e�ektiv, auch unterwegs, Menstruationsbeschwerden  
zu lindern und dein Wohlbefinden während der Periode  
zu verbessern. Die Transkutane elektrische Nerven- 
stimulation ist eine schmerzlindernde Therapie, bei der 
schwache elektrische Impulse durch die Haut gesendet 
werden. Sie stimulieren die Nerven, blockieren Schmerz-
signale und regen die Produktion von körpereigenen 
Schmerzmitteln: Endorphinen an. 

Produktgestaltung
Produktgestaltung
3. Semester

Betreuung 
Prof. Dr. habil. Jürgen Held

Hottie
transkutane elektrische Nervenstimulation
Elisabeth Lorenz und Marc Hackländer
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Ausgezeichnet mit
German Design Graduates 2025

„zebra“ ist ein innovatives Tool, das speziell für die Erstel-
lung von Audio-Deskriptionen für Live-Theaterau�ührun-
gen gestaltet wurde. Die digitale Anwendung begleitet 
sowohl blinde als auch sehende Ersteller*innen durch das 
Zusammenspiel aller notwendigen Werkzeuge für einen 
e�izienten Erstellungsprozess. Dabei kommen sowohl KI-
basierte als auch strukturierende Elemente zum Einsatz, 
die eine benutzerfreundliche Bedienung fördern. 

zebra
Joschua Rothenbacher, Nyal Hettmer und Fabienne Vatter

Bachelorarbeit
DPDD
7. Semester

Betreuung
Prof. Jens Döring
Fabian Rauch
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Ausgezeichnet mit
WorldStar Student Awards Certificate 2025

MysteryBox
Isabel Uzoagba und Josua Fritz

Eine neue Uhr sollte eine Verpackung haben, die ihr  
angemessen ist und ein Auspackerlebnis scha�t,  
beziehungsweise es erhöht und unterstützt. Mit unserer 
Box ist nicht nur das gewährleistet, sondern durch  
ihren versteckten Ö�ungsmechanismus auch Schutz  
und Sicherheit. Sie besitzt außer dem Hauptfach mit  
der Uhr auch ein kleineres Fach, in dem Beschreibung, 
Garantie und Kassenzettel verstaut werden können,  
damit alles gut aufgehoben und an einem Ort zu  
finden ist.

Produktgestaltung
Ergonomieprojekt 2
3. Semester

Betreuung
Prof. Dr. habil. Jürgen Held
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Ausgezeichnet mit
Deutscher Verpa ckungs preis 2024 „Nachwuchs“

Eine neue Uhr sollte eine Verpackung haben, die ihr ange-
messen ist und ein Auspackerlebnis scha�t, beziehungs-
weise es erhöht und unterstützt. Mit unserer Box ist nicht 
nur das gewährleistet, sondern durch ihren versteckten 
Ö�ungsmechanismus auch Schutz und Sicherheit. Sie 
besitzt außer dem Hauptfach mit der Uhr auch ein kleine-
res Fach, in dem Beschreibung, Garantie und Kassenzettel 
verstaut werden können, damit alles gut aufgehoben und 
an einem Ort zu finden ist.

MysteryBox
Josua Fritz, Isabel Uzoagba

Produktgestaltung
Ergonomieprojekt 2
3. Semester

Betreuung
Prof. Dr. habil. Jürgen Held
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Ausgezeichnet mit
Cumulus Green Award 2024

Die Emergency Service Camera ist Bestandteil des Tele-
notarzt System und bietet die Schnittstelle zwischen 
Rettungsdienst und Telenotarzt*ärztin. Mit der EMS CAM 
kann der Telenotarzt*ärztin auditiv und visuell per Knopf-
druck von seinem Arbeitsplatz aus an jede Einsatzstelle 
hinzugezogen werden. Somit lassen sich siebenmal mehr 
Einsätze gleichzeitig bearbeiten. Die EMS CAM ermög-
licht durch ihre konkaven und konvexen Flächen eine 
Intuitive Bedienung. Die Anbringung befindet sich auf dem 
Brustkorb.

EMS CAM (Emergency Service Camera)
Frieder Lukaszewitz und Robin Richter

Produktgestaltung
Produktgestaltung 3
3. Semester

Betreuung
Bernd Brüssing


































































































